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WLADYSLAW SZPILMAN
Berliner Erstaufführung:
Concertino für Klavier und Orchester
Ewa Kupiec /
Berliner Sinfonie-Orchester / Andrey Boreyko
28.10.200, 20 Uhr, Konzerthaus Berlin, Großer Saal

CD-Release:
Werke für Klavier/Orchester
Die Musik des „Pianisten“ in Weltersteinspielungen
SONY Classical CD 93516

Vom 22. bis 30.10.2004 veranstaltet das Konzerthaus Berlin in Zusammenarbeit
mit der Botschaft der Republik Polen, der Rundfunk Orchester und Chöre GmbH,
DeutschlandRadio und der Universität der Künste Berlin ein Festival mit Musik
polnischer Komponisten. Die Reihe unter dem Titel „POLEN IM HERZEN –
KOMPONIEREN IN DER FREMDE. Polnische Komponisten in Europa
(1850–1950)“ findet unter der Schirmherrschaft von Staatsministerin Dr. Christina
Weiss und des polnischen Kultusministers Waldemar Dabrowski statt und steht in
Zusammenhang mit dem Eintritt Polens in die EU in diesem Jahr.

Als erste Veranstaltung dieser Art präsentiert das Festival ein rein polnisches Programm
und arbeitet, flankiert von dem internationalen Symposium „Polnische Komponisten
des 19. und 20. Jahrhunderts im europäischen Kontext“, die Bezüge der deutsch-
polnischen Musikgeschichte auf.

Das Konzertprogramm lädt ein, zahlreiche Komponisten und ihre Werke neu zu
entdecken, die vielfach in Erstaufführungen präsentiert werden. So kommt in drei
Konzerten vom 28. bis 30.10.2004 auch Wladyslaw Szpilmans Concertino für
Klavier und Orchester     (1940) erstmals in Berlin zu Gehör, mit der Solistin Ewa Kupiec,
die dieses sowie andere Werke Szpilmans soeben für SONY Classical eingespielt hat.
Die CD mit dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin unter der musikalischen Leitung von
John Axelrod erscheint in diesen Tagen im Handel (www.sonyclassical.de)

Aus dem Programm von Boosey & Hawkes kommen im Rahmen des Polen-Festivals außerdem
Karol Rathaus’ Präludium für Orchester op.71 sowie das Streichquartett Nr.3 und die Sinfonietta
für Streicher von Szymon Laks zur Aufführung, des weiteren Werke von Bacewicz, Chopin,
Fitelberg, Karlowicz, Koffler, Mendelson, Moniusko, Noskowski, Panufnik, Stojowski, Szymanowski
und Tansman. Interpreten sind Viviane Hagner, Shira Karmon, Elzbieta Sternlicht, Burkhard
Glaetzner, das Szymanowski-Quartett, das European Fine Arts Trio, das Rundfunk-Sinfonieorchester
Berlin unter Jacek Kasprzyk, das Berliner Sinfonie-Orchester unter Andrey Boreyko und die
Kammersymphonie Berlin unter Jürgen Bruns. (www.konzerthaus.de)

Konzert- und Symposiumsprogramm siehe Anhang.

Die Werke von Wladyslaw Szpilman erscheinen in Erstausgaben beim Verlag Boosey
& Hawkes. Für nähere Informationen zur Reihe „Wladyslaw Szpilman – Der Pianist“ siehe:

→  www.boosey.com/szpilman
→  www.thepianist.info

Nähere Informationen, Werkverzeichnisse und Ansichtsmaterial auf Anfrage
unter composers.germany@boosey.com

→  www.boosey.com/composers






